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Träger:

Wirkung:

Gefördert im Rahmen des URBAN II-
Programmschwerpunktes 1:

Zielgruppe:

Maßnahme 1.3:

Ansprechpartner Projekt:

Landeshauptstadt Kiel,
Grünflächenamt 

! Schaffung eines Identifikation stiftenden 

Eingangs für Park und Theater

! Untermauerung der attraktivitäts-

steigernden Maßnahmen im Volkspark

! breitere Wahrnehmung des Volksparkes 

und des Theaters als Ausflugsziel  

Nachhaltige Stärkung und beschäftigungswirksame 

Verbesserung der lokalen Wirtschaftsstruktur

Für die Bewohner/innen des Ostufers 

soll sich durch die Umgestaltungs-

maßnahmen vor allem die Naher-

holungssituation verbessern. Daneben 

sollen aber auch und gerade nicht   

auf dem Ostufer Ansässige über die 

Palme auf den Park und das Theater 

aufmerksam werden.

Erhalt und Ausbau der lokalen Versor-

gungsstruktur in Handel, Dienstleistung 

und Gewerbe sowie Induzierung von Kauf-

kraftzuflüssen durch Attraktivitätssteigerung 

touristisch bedeutsamer Potenziale  

Landeshauptstadt Kiel

Grünflächenamt

Joachim Eggebrecht

Tel: 0431-901 3828

egt@kiel.de

URBAN II-Programm:

Landeshauptstadt Kiel
EU-Regiestelle

Dr. Gabriela Husmann
eu-regiestelle@kiel.de

Projektmanagement URBAN II
Christoph Adloff

Tel/Fax: 0431-7201603/-05
Mathildenstr. 23-25

24148 Kiel 
christoph.adloff
@urban-kiel.de

www.urban-kiel.de

Durchführung:  

Oktober 2005 bis 

September 2006  

Finanzierung:

11.000 € URBAN II

11.000 € LH Kiel

22.000 € gesamt 

Beschreibung:

Der Volkspark soll attraktiver und besser nutzbar 

werden. Seit 2001 wird er durch verschiedene URBAN II-

geförderte Maßnahmen, wie neu gestaltete Wege und 

Spielgeräte, umgestaltet. Der vom Ostring abzweigende Weg 

Richtung Werftparktheater wurde im Zuge der Umgestaltung 

bereits neu angelegt. Gegenstand dieses Projektes ist der am 

Ostring liegende Zugang zum Volkspark. Dieser Zugang, gleich-

zeitig Zugang zum im Park liegenden Werftparktheater, ist mo-

mentan vom Ostring aus nicht gut erkennbar. Ein Kunstwerk 

in Form einer stilisierten hoch aufragenden bunten Palme aus 

einem Glasfaser-Kunststoff-Material soll als "Eye-Catcher"  

dienen und diesen Eingang markieren. Durch die Form 

dieser ca. 7 Meter hohen Palme wird ein Portal angedeutet, 

das zum Betreten des Parks einladen soll. 
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